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Mit Schreiben vom 18. September 2006 hat Herr Hans-Joachim Krauss sein Amt als 
Koordinator für Wirtschaftsförderung sowie sein Amt als Mitglied des Wirtschaftsbeira-
tes niedergelegt. 
 
Durch diesen vom Bürgermeister der Stadt Wipperfürth mitgetragenen Schritt werden 
die notwendigen Konsequenzen aus einem in 2003 eingeleiteten Versuch gezogen, 
neben der professionellen Wirtschaftsförderung durch Bürgermeister, Stadtverwaltung 
und WEG, diese in Form eines ehrenamtlich tätigen Wirtschaftskoordinators zu unter-
stützen. Der ehrenamtliche Wirtschaftskoordinator sollte und konnte per Beschluss der 
WEG mbH dafür eingesetzt werden, die städtische Wirtschaftsförderung durch die 
Wahrnehmung von „face-to-face-Kontakten“ mit ansässigen Unternehmen und die Su-
che von ansiedlungswilligen Unternehmen zu unterstützen. 
Der Wirtschaftskoordinator sollte als zusätzlicher direkter Ansprechpartner für ortsan-
sässige Unternehmen und als Moderator zwischen Wirtschaft und Stadt (und umge-
kehrt) fungieren. 
Dieser Rolle konnte er allerdings tatsächlich selten gerecht werden, da sowohl von Un-
ternehmensseite als auch von Seiten der Stadt wenig direkte Anfragen gestellt worden 
sind. 
In der Praxis war die Entwicklung festzustellen, dass diese direkten Kontakte mit der auf 
Seiten der Stadt Wipperfürth professionell tätigen Gewerbelotsin aufgebaut wurden. 
 
Ferner musste festgestellt werden, dass ein wichtiges Anliegen der Stadtverwaltung, 
nämlich eine Kommunikationsstruktur zwischen ortsansässiger Wirtschaft und Stadt-
verwaltung zu schaffen, nicht durch einen ehrenamtlich tätigen Wirtschaftskoordinator 
zu bündeln war. 
Diese Kommunikation erfolgt faktisch auf der Kommunikationsebene des Wirtschaftsfo-
rums, in dem sich Wipperfürther Unternehmer und Interessierte ehrenamtlich für den 
Standort Wipperfürth einsetzen. 
Die Ideen für Themen, die im Wirtschaftsforum diskutiert werden, werden im vom Wirt-
schaftsforum gewählten Wirtschaftsbeirat, der derzeit aus 6 Mitgliedern besteht, entwi-
ckelt. Im Wirtschaftsforum haben ansässige Unternehmen die Möglichkeit, ihre Meinung 
zu wirtschaftsrelevanten Themen einzubringen. Deshalb arbeitet das Wirtschaftsforum 
zunächst losgelöst von der Stadtverwaltung bzw. von der WEG mbH. Das Wirtschafts-
forum tauscht sich allerdings regelmäßig mit Vertretern der Stadtverwaltung aus, um im 
Wirtschaftsforum angesprochene Themen zu diskutieren. So treffen sich regelmäßig 
Vertreter der Stadtverwaltung Wipperfürth (Bürgermeister, Stadtkämmerer, Gewerbelot-
sin) mit Vertretern des Wirtschaftsforums im Rahmen des sogenannten „Arbeitskreises 
Wirtschaftsentwicklung“. 
 



Für inhaltliche Vorträge im Rahmen dieses Arbeitskreises Wirtschaftsentwicklung wurde 
ein externes Beratungsunternehmen (Büro für Gewerbeplanung und Stadtentwicklung 
BGS Kahnert Dortmund) als Wirtschaftscoach engagiert. 
 
Faktisch hat sich zum Thema Wirtschaftsförderung mithin eine Organisationsstruktur 
ergeben, die sich aus dem ehrenamtlich tätigen Wirtschaftsforum und Wirtschaftsbeirat 
unter Unterstützung professioneller Hilfe durch Stadt, Gewerbelotsin oder engagierte 
Wirtschaftscoachs bzw. Unternehmen darstellt. 
 
Wie auf der 6. Unternehmervollversammlung am 16. Oktober 2006 angekündigt, wird 
die nächste Aufgabe des Wirtschaftsforums und Wirtschaftsbeitrats mit der Stadt Wip-
perfürth darin gesehen, die Frage aufzuwerfen, für die Wirtschaftsentwicklung in der 
Stadt Wipperfürth zusammen mit den Unternehmen einen sogenannten „Masterplan“ zu 
entwickeln, in den alle Belange der Stadt Wipperfürth aufgenommen werden. 
 
Ich danke Herrn Hans-Joachim Krauß für seine ehrenamtliche Tätigkeit als Wirtschafts-
koordinator und bedauere, dass er gleichfalls sein Amt als Mitglied des Wirtschaftsbei-
rates zur Verfügung gestellt hat. 
 
 
 
 
Anlage: 
Ziele für die Wirtschaftsförderung in der Stadt Wipperfürth 
(Stand September 2006) als Ergebnis des Arbeitskreises Wirtschaftsentwicklung 
 
 


